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Kräuterführung
des OGV Gernsbach
am Samstag, 
um 14 Uhr,
auf der Weinau

Vogeltour  
für Familien
des Infozentrums Kaltenbronn
am Sonntag, 
um 10 Uhr

Treffen mit Kindern
der Selbsthilfegruppe über 
verlassene Eltern am Samstag, 
13.30 Uhr, im Gemeindehaus
der evangelischen Kirche

Gästebegrüßung
mit anschließender
Stadtführung 
am Freitag, 
um 13.30 Uhr

Foto: Stadt Gernsbach

Foto: Stadt Gernsbach
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Wirtschaftsförderung

Neuer Dönerladen eröffnet
Seit Anfang Mai bereichert ‚Celine 

Kebab‘ die Gernsbacher Innenstadt 
in der Igelbachstraße 4 mit einem 
vielfältigen Angebot aus Döner, Pizza, 
Yufka, Lahmacun, Pide, Falafel und 
Salaten – darunter auch vegetarische 
Varianten. 

Inhaber Mahmoud Mousa setzt bei sei-
nen Speisen besonders auf die Qualität 
des hausgemachten Teigs. Mit der Neuer-
öffnung wurde ein zuletzt leerstehendes 
Ladenlokal in zentraler Lage neu belebt.

„Wir freuen uns über die Neueröffnung 
und das zusätzliche gastronomische An- 
gebot in unserer Innenstadt. Solche enga-
gierten Gründungen tragen zur Attrakti-
vität und Vielfalt Gernsbachs bei“, erklärt 
Wirtschaftsförderin Nicoletta Arand. 

Wirtschaftsförderin Nicoletta Arand gratuliert zur Geschäftseröffnung. 
� Foto: Stadt Gernsbach

Neue Praxisräume in Staufenberg
Wirtschaftsförderin Nicoletta 

Arand gratuliert zur Eröffnung 
der neuen psychologischen Beratungs-
praxis ‚stressfrei Gernsbach‘ von M.Sc. 
Psychologin Lia Skopnik und wünscht 
für den Start viel Erfolg sowie alles Gute.

Die Praxis hat ihren Schwerpunkt auf 
Stressbewältigung und Burnout-Präventi-
on und richtet sich an Menschen, die sich 
durch berufliche oder private Belastun-
gen erschöpft und überfordert fühlen. 

Angeboten werden individuelle psy-
chologische Beratungen zu Themen wie 
Stressmanagement, mentale Gesundheit, 
Erschöpfung, Trauerbewältigung, Verar-
beitung von Verlusten sowie persönliche 
Weiterentwicklung. Darüber hinaus sind 
auch Angebote für Gruppen und Unter-
nehmen im Bereich Gesundheitsförde-
rung und Prävention geplant.Begleitet 
wird Lia Skopnik auch von ihrem tieri-
schen Co-Therapeuten „Leo“, der bereits 
während ihrer Tätigkeit im klinischen Be-
reich erfolgreich eingesetzt wurde. Selbst-
verständlich sind Beratungen auch ohne 
tierische Begleitung möglich.Mit ihrer 

fachlichen Expertise aus dem klinischen 
Bereich sowie einem wissenschaftlich 
fundierten Beratungsansatz möchte Lia 

Skopnik Menschen dabei unterstützen, 
langfristig mehr Lebensqualität, Stabilität 
und innere Balance zu gewinnen. 

Wirtschaftsförderin Nicoletta Arand (re) gratuliert Lia Skopnik (li) zur Neueröffnung.
� Foto: Stadt Gernsbach

Vorgezogener Annahmeschluss wegen des Feiertags Fronleichnam
Der Annahmeschluss für den Stadtan-
zeiger ist für KW 23 am 

Sonntag, 31. Mai, um 22 Uhr. 

Die Ausgabe erscheint am 
Mittwoch, 3. Juni. 

Wir bitten um Beachtung, dass nach 

der Annahmefrist keine Artikel mehr  
in artikelstar eingestellt werden  
können.

Notdienste auf Seite 10 und 11
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Jeden 1. Samstag im Monat

Führung im Katz‘schen Garten
Der Katz‘sche Garten ist ein kleiner 

botanischer Schatz mit Geschichte. 
Er wurde im neobarocken Stil angelegt 
und besitzt die größte Palmensamm-
lung in Süddeutschland. 

Führungen finden von Mai bis Septem-
ber jeweils am ersten Samstag im Monat 
statt, somit auch am Samstag, 6. Juni. 

Die kostenlose Führung mit Stadtführe-
rin Veronika Gareus-Kugel dauert ca. 1 
Stunde und beginnt um 10.30 Uhr.

 Treffpunkt ist am Pavillon im Katz‘schen 
Garten, Bleichstraße 9. Um Anmeldung 
bei der Touristinfo Gernsbach unter 
07224 644 446 oder touristinfo@gerns-
bach.de wird gebeten. 

Eine Führung bietet spannende Einblicke in den Katz’schen Garten. �
� Foto: Stadt Gernsbach

Stadtführung

„Stolpersteine – Opfer der NS-Zeit in Gernsbach“
Zwischen 1933 und 1945 wurden zahl-

reiche Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Gernsbach Opfer des NS-Staats. 

Ihre persönlichen Schicksale blieben 
über Jahrzehnte allzu oft verborgen. Seit 
2019 werden zu ihrer Erinnerung auch in 
Gernsbach nach und nach Stolpersteine 
verlegt, ein inzwischen europaweites 
Projekt des Kölner Künstlers Gunter 
Demnig. Stadtarchivar Wolfgang Froese 
nimmt Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
am Samstag, 6. Juni 2026, mit auf einen 
ca. 1,5-stündigen Rundgang zu den Häu-
sern der Verfolgten und erzählt an den 
einzelnen Stationen deren Lebenslauf.

Der Treffpunkt für die kostenfreie Stadt-
führung ist um 14.30 Uhr am Salmen-
platz/Touristinfo. Eine Anmeldung bei 
der Touristinfo Gernsbach unter 07224 
644 446 oder touristinfo@gernsbach.de 
ist erforderlich.  Stolperstein Ludwig Schneiderhan.� Foto: Stadt Gernsbach

Infozentrum  
Kaltenbronn

Vogeltour  
für Familien
Am Sonntag, 31. Mai 2026, um 10 

Uhr lädt das Infozentrum Kalten-
bronn zu einer spannenden Vogeltour 
für die ganze Familie ein.

Bei einem gemütlichen Spaziergang 
durch den Kaltenbronner Wald lauschen 
die Teilnehmenden dem Vogelkonzert 
und lernen mit einfachen Tricks, ver-
schiedene Vogelstimmen zu unterschei-
den und Arten zu bestimmen. Mit etwas 
Glück lassen sich die kleinen Sänger 
sogar beobachten.

Die etwa zweistündige Führung wird von 
Veronika Deikun, Biologin und Land-
schaftsökologin, geleitet. Treffpunkt ist 
das Infozentrum Kaltenbronn. Mitzu-
bringen sind – falls vorhanden – ein 
Fernglas sowie warme und wetterange-
passte Kleidung. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 7 Euro pro Person. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Telefon 07224  
655197, E-Mail: info@infozentrum-
kaltenbronn.de, www.infozentrum-
kaltenbronn.de. 
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Gernsbach entdecken

Stadtführungen für Einheimische und Gäste
Am Samstag, 6. Juni, findet die erste wöchentliche Stadt-

führung im Juni statt. Der geführte Rundgang bietet 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, ihre Heimatstadt 
neu zu entdecken und die Altstadt gemeinsam mit Gästen 
aus nah und fern zu erkunden.

Treffpunkt für die kostenfreie, ca. zweistündige Tour ist um 
10.30 Uhr am Alten Rathaus, wo es im Weinkeller des Weingu-
tes Iselin zunächst ein Gläschen Gernsbacher Wein und viele 
Informationen über Gernsbach und das Murgtal gibt. Danach 
führt eine Stadtführerin oder ein Stadtführer durch die histo-
rische Altstadt Gernsbachs. Bei der Stadtführung erfahren die 
Teilnehmenden viel Wissenswertes rund um die 800-jährige 
Geschichte der Stadt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Termine im Juni: 13./20./27. Juni, jeweils 10.30 Uhr. 
Die sehenswerte Gernsbacher Altstadt.�
� Foto: M. Günter/Baiersbronn Touristik

Broschüre erhältlich

Gernsbacher Ferienprogramm 2026
Das Gernsbacher Ferienprogramm startet am 30. Juli 

und endet am 11. September. Es richtet sich an Kids und 
Jugendliche von 3 - 16 Jahren. 

Die druckfrische Broschüre für das Sommerferienprogramm 
liegt vor und wird im Rathaus, in den Schulen und in weiteren 
Institutionen ausgelegt. Außerdem findet man das aktuelle 

Programm auch online auf der städtischen Homepage unter 
www.gernsbach.de/ferienprogramm. Aus dem Gesamtange-
bot kann man sechs Wunschkurse auswählen und sich mit 
dem unterschriebenen und ausgefüllten Anmeldeformular 
entweder per Post, per E-Mail oder persönlich bis spätestens 
10. Juni bei der Touristinfo anmelden. Im Anschluss findet eine 
Auslosung statt. Die Abholung der Tickets ist bis spätestens 15. 
Juli zu den üblichen Öffnungszeiten der Touristinfo möglich.

Wie in den vergangenen Jahren erhält 
die Stadt auch in diesem Jahr wieder 
Unterstützung von vielen Vereinen, 
Institutionen, Firmen und engagierten 
Privatpersonen mit einer oder mehreren 
Aktionen, sodass sich eine bunte Palette 
an spannenden und abwechslungsrei-
chen Veranstaltungen im Ferienpro-
gramm findet. 

Kontakt: 
Stadtverwaltung Gernsbach - Kultur und Tourismus 
07224 644-446, touristinfo@gernsbach.de 

Hier geht‘s direkt 
zur Anmeldung.Die neue Broschüre ist da.� Foto: Stadt Gernsbach

Selbsthilfegruppe für verlassene Eltern

Treffen mit Kindern in Trennungssituationen
Im Gemeindehaus der evangelischen Kirche in Gernsbach 

findet am 30. Mai 2026, um 13.30 Uhr, eine kostenlose 
Gesprächs- und Beratungsveranstaltung für Eltern in Tren-
nungssituationen statt. Im Mittelpunkt stehen die Auswir-
kungen von konfliktreichen Trennungen auf Kinder und 
Familienbeziehungen.

Die Veranstaltung richtet sich an Eltern sowie deren Kinder 
und bietet Raum für Austausch, Beratung und gemeinsame 
Lösungsansätze. Kinder erhalten dabei ausdrücklich die 
Möglichkeit, ihre Wünsche und Empfindungen einzubringen. 

Ergänzt wird das Angebot durch einen Vortrag, altersgerech-
te Fragebögen für Kinder und Jugendliche sowie praktische 
Tipps zur Gestaltung einer friedlichen neuen Lebenssituation.
Hintergrund der Initiative sind langjährige Erfahrungen aus 
der Ehe- und Familienberatung sowie der Begleitung soge-
nannter „verlassener Eltern“. Dabei zeigt sich immer wieder, 
dass ungelöste familiäre Konflikte und belastende Trennungen 
langfristige Folgen für Eltern und Kinder haben können.

Kontakt und Anmeldung:  
Anja Sernau, E-Mail: Eheundfamilienberatung@gmx.de 
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Geführtes Naturerlebnis

Führung durch den Kurpark
Am Freitag, 5. Juni 2026, führt Stadt-

führerin Gisela Plätzer durch den 
Gernsbacher Kurpark.

Im Kurpark gibt es eine vielfältige Samm-
lung interessanter Bäume zu bestaunen. 
Bäume in Parkanlagen sind stets etwas 
Besonderes: Dank des meist großen 
Platzangebots erreichen sie ihre typische 
Wuchsform und Größe, die an anderen 
Standorten oft nicht zu sehen sind. 80 
besondere Bäume wurden aus über 200 
bestimmten Bäumen in einer Initiative 
von Gisela Plätzer mit Unterstützung von 
Rudolf Koch ausgesucht und beschildert. 
Die kostenfreie Führung informiert zur 
Botanik – zu Blüten, Früchten, Blättern, 

Herkunft – zum ökologischen Nutzen 
für Vögel und Insekten, zur Verwendung 
spezifischer Inhaltsstoffe einzelner 
Baumteile, zur Holznutzung und zur 
Kulturgeschichte. 

Beginn der Führung ist um 16 Uhr, die 
Tour dauert ca. 1,5 Stunden. Treffpunkt 
ist am vorderen Parkplatz des Kurparks. 
Eine Anmeldung bei der Touristinfo 
Gernsbach, 07224 644 446 oder tourist-
info@gernsbach.de, ist erforderlich.

Info bei unsicherer Wettervorhersage 
bis 14.30 Uhr unter Telefon 07224 1797. 

Weiterer Termin: Samstag, 17. Oktober 
2026, um 15 Uhr. 

Der Gernsbacher Kurpark.� Foto: M. Günter/Baiersbronn Touristik

 

 

Was ist los in 
Gernsbach?

Donnerstag, 28. Mai  
bis Mittwoch, 3. Juni

Museum der Harmonie 
im Alten Rathaus
geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Gästebegrüßung mit 
anschl. Stadtführung
Freitag, 29. Mai, um 13.30 Uhr und 
Samstag, 6. Juni, um 10.30 Uhr am 
Alten Rathaus, kostenfrei, ohne 
Anmeldung.

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental ist 
immer sonntags von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. Gruppenführung jeder-
zeit nach Vereinbarung unter Tel. 
07224 40219.

Ausstellung Storchen-
turm 17.5. – 26.7.2026
Immer sonntags von 15 bis 17 
Uhr geöffnet. Der alte Wehrturm 
ermöglicht einen herrlichen 
Rundblick über Gernsbach und 
bietet Informationen über die 
Gernsbacher Stadtbefestigung 
und Störche.

Alle Veranstaltungen unter www.
gernsbach.de/veranstaltungen.

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen 
und Leser die Möglichkeit, Möbel, 
Hausrat und sperrige Gegenstände, 
die nicht mehr gebraucht werden, 
aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle zur Selbstabholung 
anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. Anzeigenwünsche können 
per E-Mail an stadtanzeiger@gerns-
bach.de übermittelt oder telefonisch 
unter 644-445 mitgeteilt werden. 
Annahmeschluss ist jeweils montags, 
15 Uhr.

Angebot der Woche
1. 1 Kleiderschrank, 1 Wäsche- und 
1 Flurschrank, Tel. 07224 655060 
(abholbereit ab 1. bis 9. Juli)
2. Damen-Fahrrad, 3-Gang und Rück-
tritt, mit Fahrradkorb,  
Tel. 07224 995740
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Evangelischer Kindergarten Scheuern

Erfolgreicher Tag der offenen Tür
Der Tag der offenen Tür war ein 

voller Erfolg. Zahlreiche Familien 
nutzten die Gelegenheit, die Einrich-
tung kennenzulernen und sich über das 
pädagogische Angebot zu informieren.

Die evangelische Kita Regenbogen in 
Scheuern bietet über 100 Kitaplätze in 
drei verschiedenen Betreuungsformen 
für Kinder ab zwei Jahren an. Gearbeitet 
wird sowohl nach dem Montessori-Prin-
zip als auch mit einem offenen Konzept, 

das den Kindern vielfältige Möglich-
keiten zur individuellen Entwicklung 
bietet. Zudem besteht ab dem 1. Juni die 
Möglichkeit, ein warmes Mittagessen 
zu buchen. Besonders großes Interesse 
weckten die neuen, lichtdurchfluteten 
Räume, die eine freundliche und ange-
nehme Atmosphäre schaffen.

Ein herzlicher Dank gilt den Kindergar-
tenkindern, Eltern, Familien sowie allen 
Besucherinnen und Besuchern für das 

große Interesse, die vielen positiven 
Gespräche und dafür, dass sie diesen 
besonderen Tag begleitet haben. 

Naturpark-Schule Hilpertsau

Entwicklung eines Naturparkrestaurants
Die Kinder der 4. Klasse der Grund-

schule Hilpertsau haben über 4 
Tage hinweg viel über das regionale 
und saisonale Kochen in einem fiktiven 
Naturparkrestaurant gelernt.

Angefangen mit dem Riechen, Schme-
cken, Fühlen und Erkennen gesunder 
Lebensmittel, über die Bedeutung regi-
onaler und saisonaler Einflussfaktoren 
bis zu ihren wichtigen Inhaltsstoffen wie 
Vitaminen, Eiweiße, Fetten und Kohlen-
hydrate gab es viel Neues und Interes-
santes zu entdecken. Ausgearbeitet und 

angeboten wurde diese Veranstaltung 
vom Naturpark Nordschwarzwald, der 
auch einen Mitarbeiter als Moderator zur 
Verfügung stellte. Natürlich wurde auch 
lecker gekocht und gemeinsam gegessen. 

Ausgestattet mit diesem Wissen hatten 
die Kinder am letzten Tag die Aufgabe, 
ein fiktives Naturparkrestaurant zu ent-
wickeln und es mit Hilfe digitaler Medien 
zu präsentieren. Dem so erdachten 
Restaurant ‚Wir sind Schwarzwald‘ wäre 
sicher auch in der realen Welt ein großer 
Erfolg beschieden. 

Grundschule Staufenberg

Besuch des Bermersbacher Ziegenstalls
Im April machte sich die Klasse 3 per 

Bus und Bahn auf den Weg nach Ber-
mersbach zum dortigen Ziegenstall.

Bereits der erste Halt im Bermersbacher 
Dorfladen sorgte für große Begeisterung. 
Die Schülerinnen und Schüler staunten 
über das vielfältige Angebot, freuten 
sich über die persönliche Begrüßung und 
stärkten sich mit frischen Butterbrezeln 
sowie Süßigkeiten für den weiteren Tag.
Im Ziegenstall angekommen begrüßte 
Werner Fritz die neugierige Gruppe und 
vermittelte anschaulich Wissenswer-
tes über das Verhalten der Tiere, ihre 
Pflege, Fütterung sowie den Alltag auf 
Sommerweiden und im Winterstall. 
Besonders spannend wurde es, als eines 
der jungen Zicklein, das erst im Febru-
ar geboren wurde, mitten durch den 
Sitzkreis der Kinder spazierte und die 
kleinen Gäste neugierig beschnupperte. 

Im Anschluss durften die Kinder die Mut-
terziegen und ihre Jungen aus nächster 
Nähe erleben. Streicheln, Kuscheln und 
Beobachten standen dabei im Mittel-
punkt. Schnell hatte jedes Kind sein per-
sönliches Lieblings-Zicklein gefunden.

Der erlebnisreiche Ausflug zu Herrn Fitz 
und dem Ziegenverein Bermersbach wird 
den Schülerinnen und Schülern sicher 
noch lange in guter Erinnerung bleiben, 
ebenso wie die vielen schönen und lehr-
reichen Besuche in der Vergangenheit. 

Haupteingang der Kindertagesstätte.
� Foto: IBZ

Ein gelungener Ausflug zum Ziegenstall nach Bermersbach.� Foto: N. Zürn

Ideen und Entwicklung eines Naturpark- 
restaurants.� Foto: Guido Vetter
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Zurückgeblättert
Die Zehntscheuern sind zu jeder Jahres-
zeit ein beliebtes Fotomotiv. Zwischen 
diesen beiden Bildern, beide von der 
Waldbachstraße aus fotografiert - liegen 

21 Jahre: Das Foto links stammt von 
2001, das andere wurde 2022 nach der 
2018 gestarteten Sanierung angefertigt. 
Gebaut wurden die stadtbildprägenden 

Gebäude vermutlich 1694 und 1701, 
wobei das Erdgeschoss von Amtsstraße 
7 wahrscheinlich bereits im Mittelalter 
entstand.

�

Fotos: Stadt Gernsbach

  MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

www.kinocentergernsbach.de

 Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

Täglich

 16:30 &  19:15 Uhr

Mittwoch nicht 19:15 Uhr

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

       

Donnerstag Samstag Dienstag

14:30 Uhr 

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

Donnerstag Samstag Dienstag

Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

 28.05.26 bis 03.06.2026

Auslese

Donnerstag&Mittwoch

 19:15 Uhr

Mittwoch

 03.06.2026

19.15 Uhr

Original mit dt.Untertitel 

Fr.,Mo.,Di.

14:30 Uhr

Do.,So.,Mo.16:45 Uhr

Samstag

19:15 Uhr

Täglich

14:30 Uhr

Dienstag nicht

Mittwoch 10.06.26 

16:30 & 19:15 Uhr

Do.,Fr.,Sa.,Mi.

16:15 Uhr

Fr.,Sa.,So.,Mo,.Di.

 19:15 Uhr

  Fr.,Sa.,Mo.,Di.

16:45 Uhr

Best of Cinema
Dienstag 02.06.26

 19:15 Uhr

    Freitag Sonntag Montag

      19:15 Uhr 

Sonntag + Mittwoch

auch 14:30 Uhr 

Mittwoch 03.06.26 

um 19:15 Uhr

Paul Pietsch Classic

Kurzer Stopp in Gernsbach
Am Samstag, den 6. Juni 2026, heißt 

die Stadt Gernsbach die Teilneh-
menden der Paul Pietsch Classic herz-
lich in der Salmengasse willkommen.

Wenn mehr als 100 historische Fahrzeuge 
durch die Straßen rollen, wird Oldtimer-
Geschichte in Gernsbach lebendig. 

Ab etwa 9.30 Uhr können Besucherin-
nen und Besucher die automobilen 
Klassiker hautnah erleben – vom glän-
zenden Chrom bis zum unverwechselba-
ren Klang vergangener Jahrzehnte. Die 

traditionsreiche Rallye führt auf ihrer 
zweiten Tagesetappe durch einige der 
schönsten Landschaften Süddeutsch-
lands und macht dabei auch Station im 
Murgtal. Für die Stadt ist die Paul Pietsch 
Classic ein besonderes Erlebnis und eine 
schöne Gelegenheit, Gernsbach als Teil 
dieser besonderen Oldtimer-Veranstal-
tung zu präsentieren. Die Fahrzeuge sind 
dabei nicht auf Geschwindigkeit ausge-
richtet: In der sogenannten Sanduhr-
klasse zählen Präzision, Gleichmäßigkeit 
und echtes Fahrgefühl.

Wenn die historischen Automobile 
durch Gernsbach rollen, sorgt dies ent-
lang der Strecke für besondere Momen-
te und macht die Stadt für kurze Zeit zur 
Kulisse automobiler Zeitgeschichte. 

Oldtimer kommen durch Gernsbach.
� Foto: PPC2026
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B 462 Forbach – Hilpertsau

Freigabe nach Fahrbahndeckenerneuerung
Im Auftrag des Regierungspräsidiums 

Karlsruhe wird zwischen Forbach und  
Gernsbach-Hilpertsau die Fahrbahnde-
cke der B 462 saniert sowie die Über- 
gangskonstruktionen an den Brücken-
bauwerken erneuert. Die Gesamtmaß- 
nahme ist in sechs Bauabschnitte mit 
weiteren Unterbauabschnitten unter-
teilt. Am 20. April wurde mit den Bau-
arbeiten im Bauabschnitt 3 begonnen. 
Diese sind nun abgeschlossen und die 
Bundesstraße 462 wieder freigegeben.

Ab dem 24. Mai 2026 bis zum Beginn 
der Sommerferien wird die geplante 
Baupause eingelegt. Mit Beginn der 
Sommerferien werden die Bauarbeiten 
in den Bauabschnitten 4 und 5 wieder 
aufgenommen. Die dortigen Arbeiten 
werden vom 30. Juli bis voraussichtlich 
zum 18. Oktober 2026 umgesetzt.  
Weitere Informationen zum Projekt sind 
auf der Projektseite zu finden:  
https://rpk.baden-wuerttemberg.de/
abt4/referat-472-baureferat-mitte/

aktuelle-strassenbaumassnahmen/b-
462-fde-forbach-hilpertsau.

Das Regierungspräsidium Karlsruhe 
bedankt sich bei den Anwohnenden 
sowie den Verkehrsteilnehmenden für 
ihre Geduld und ihr Verständnis für die 
baustellenbedingten Einschränkungen.  
Weitere Informationen unter Verkehrs-
Info BW mit aktuellen Informationen zur 
Verkehrslage und zu Baustellen sowie in 
der „VerkehrsInfo BW“-App. 

Forschungsprojekt der Hochschule Offenburg zur Murg

Becoming River – Ausstellung und Gespräche
Zum Forschungsprojekt der Hoch-

schule Offenburg zur Murg „BECO-
MING RIVER – Fluss werden“ finden 
vom 10. bis 14. Juni 2026 Veranstal-
tungen im ZKM Karlsruhe sowie in der 
Stadthalle Gernsbach statt.

Forschende, Künstlerinnen und Künst-
ler sowie Studierende der Hochschule 
Offenburg präsentieren unter Leitung 
von Prof. Daniel Fetzner ein dokumenta-
risch-künstlerisches Forschungsprojekt 
zur Murg als ökologischem, sozialem 
und kulturellem Resonanzraum.

Den Auftakt bildet am 10. Juni im ZKM 
Karlsruhe das Podiumsgespräch „Kunst 
und Wissenschaft“. Im Mittelpunkt 
stehen die Sonifizierung historischer 
Klimawdaten sowie die 8-Kanal-Videoin-
stallation „HYDROSPHÄRE MURG“.

Vom 12. bis 14. Juni folgt in der Stadthal-
le Gernsbach eine partizipative Ausstel-
lung mit Gesprächen, Performances, 
Filmprojektionen, Buchvorstellungen 
und Konzerten. Thematisiert werden 
unter anderem „Fluten und Stauen im 
Murgtal“, gesellschaftliche Resilienz 
sowie ökologische und soziale Transfor-
mationsprozesse.

Die Ausstellung vereint filmische Ar-
beiten des Regisseurs Adrian Schwartz, 
Medieninstallationen zu Wasserland-
schaften und Infrastruktur sowie eine 
360°-Soundinstallation von Ephraim 
Wegner, die über eine Datensonde 
direkt mit der Murg verbunden ist. 
Besucher*innen können persönli-
che Erinnerungsstücke mitbringen, 

die sie mit dem Fluss verbinden. Das 
Projekt entstand im Rahmen des EU-
Forschungsprojekts Climability Care. 
Über drei Jahre hinweg begleiteten 
die Beteiligten Menschen entlang der 
Murg und untersuchten die Wechsel-
wirkungen zwischen Klimawandel, 
Strukturwandel und gesellschaftlichen 
Spannungen. Federführend ist das 
Labor für Medienökologie der Hoch-
schule Offenburg in Zusammenarbeit 
mit Wissenschaftler*innen und künst-
lerischen Forschenden verschiedener 
Hochschulen und Institutionen.

Programmüberblick:
10. Juni 2026 um 18 Uhr, ZKM Karls- 
ruhe, Vortragssaal 
Podiumsgespräch „Kunst und Wissen-
schaft“, Konzert „Klimadämmerung 
1750-2025“ sowie 8-Kanal-Videoinstal-

lation HYDROSPHÄRE MURG.
12. - 14. Juni, Stadthalle Gernsbach
Freitag, 12. Juni, 19 Uhr Eröffnung der 
Ausstellung, Performance, Gespräche 
und Filmprojektion mit Live-Vertonung
Samstag, 13. Juni, 19 Uhr Buchvorstel-
lung „Klimadämmerung“ und Vorstel-
lung der Broschüre „Klimaresiliente 
Region Murgtal“ – Gespräch mit den 
Autoren 
Sonntag, 14. Juni, 11 Uhr Matinee-Im-
provisations-Konzert und Gespräch über 
mitgebrachte Gegenstände zur Murg
Öffnungszeiten Stadthalle Gernsbach: 
Samstag und Sonntag 10 bis 22 Uhr
Weitere Infos und Filme unter beco-
mingriver.com;Projektzeitung unter 
deglobalize.com/paper/river.pdf
Künstlerische Leitung: Daniel Fetzner 

„Performance STAU/FALL an der Schwarzenbach Talsperre“.�
� Foto: Simon Schwab – Labor für Medienökologie Hochschule Offenburg
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ESF-Plus Programm MY TURN

Frauen mit Migrationshintergrund starten durch
Zum Start der zweiten Förderphase 

durch das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales wird seit Februar 
dieses Jahres auch in Gernsbach das 
Projekt MY TURN angeboten. Derzeit 
noch im interkulturellen Treffpunkt 
H10 in der Hauptstraße 10 stattfindend, 
soll aufgrund der Nachfrage in Kürze 
noch ein weiterer Raum in Gernsbach 
angemietet werden.

Sima Pöhler vom Verein Freundeskreis 
Asyl Karlsruhe e.V., die zusammen mit 
Ihrer Kollegin Kohar Lily Schönberger 
durchführend wirkt, berichtet über die 
zentralen Elemente des Angebotes. 
So steht zum einen der Einstieg in die 
Berufstätigkeit im Fokus. Dabei wird in-
dividuell zusammen mit den Frauen der 
passende Weg erarbeitet: Sprachförde-
rung, Kinderbetreuung, Schul- oder Aus-
bildung, Anerkennung eines ausländi-
schen Abschlusses oder Unterstützung 
beim Schreiben von Bewerbungen etwa. 
Dabei findet eine enge Kooperation mit 
dem Jobcenter Rastatt / Baden-Baden 
und der Agentur für Arbeit Rastatt statt.
Daneben möchte das Projekt die Frauen 
in ihrem Empowerment unterstützen, 

indem zum Beispiel über die Rechte und 
Möglichkeiten von Frauen in Deutsch-
land oder über die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf diskutiert und aufgeklärt 
wird. Selbstvertrauen und Selbstregu-
lation sollen über zusätzliche Angebote 
wie Qi Gong gestärkt werden.

Neben der individuellen Beratung wird 
noch ein wöchentliches Sprachcafé für 
Frauen angeboten. Hier können Frauen 
aus unterschiedlichsten Ländern in 
Kontakt kommen, im gemeinsamen 
Austausch ihr Deutsch verbessern und 
Kontakte knüpfen. „Viele Frauen blühen 
dabei regelrecht auf“, erzählt Sima 
Pöhler, „sie werden hier lockerer, gelös-
ter und das Sprachcafé wirkt dann oft 
aktivierend weiterzumachen, Deutsch 
zu lernen und sich mit dem Thema Be-
rufstätigkeit zu befassen.“

Perspektivisch sollen bald auch noch 
mehrtägige Workshops folgen, welche 
etwa PC-Kenntnisse vermitteln oder auf 
Bewerbungsgespräche vorbereiten.

Derzeit nehmen etwa 45 Frauen an dem 
Projekt teil, welches allen Frauen mit 
Migrationshintergrund offensteht und 

durch die Förderung kostenfrei angebo-
ten werden kann.

Beratungstermine sowie Sprachcafézei-
ten können unter sima.poehler@fka-ka.
de oder kohar_lily.schoenberger@fka-
ka.de angefragt werden. 

Bücherei Gernsbach
Tierische Geschichten zum Vorlesen
Die Lolli-Gäng zähmt einen Drachen *Inden, Charlotte: Ein neues Abenteuer für Lotti, Tom und 
Theo? Als Lolli-Gäng im Kampf gegen Drachen und fiese Mitschüler/Mitschülerinnen.
Der Leuchtturmbär *Stein, Mathilde: Der Leuchtturmbär möchte so sein wie der Abenteuerbär.
Rutsch doch Dachs *Straßer, Susanne: Dachs will rutschen, doch als er oben ist, traut er sich nicht. 
Das ist so hoch! Die anderen Tiere wollen auch rutschen, aber sie wollen Dachs nicht drängeln. 
Doch irgendwann gerät die Tierreihe in Bewegung. Ab 2 Jahren
Igel, Opa und ich *Klein, Martin: Mit Hilfe des Großvaters wird der Igel im Garten gut betreut.
Vorlesegeschichten von einem sehr besonderen Bauernhof *Hoëcker, Bernhard: Acht neue Vorle-
segeschichten mit dem „Katzenhuhn“! Spielort ist wieder der Nordhof, wo Huhn Timme in oft uner-
warteten Gefahrensituationen mithilfe seines magischen Katzenumhangs zum mutigen und kreativen 
Helfer anderer Tiere wird. Auch für Erstleser*innen geeignet. Band 3. Ab 5 Jahren
Nachtspaziergang *Höfler, Stefanie: Beim Übernachtungstag erleben die Kinder der Igelgruppe spannende Abenteuer.
Wie Papagei Alex zum schlausten Vogel der Welt wurde. Nach einer wahren Geschichte *Liedtke, Jessica: Ein Graupapa-
gei wird zur Weltsensation.
Tilly: jeden Tag ein Abenteuer *Graegin, Stephanie: Womit ein Igelmädchen seinen Tag verbringt.
Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14 - 18 Uhr, Mittwoch 11 - 14 Uhr.
Beim Vorliegen einer E-Mail-Adresse wird eine Erinnerung zur Rückgabe oder Verlängerung der ausgeliehenen Medien 
versendet. Kontaktdaten: Telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de.
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28.
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de.

Die Bücherei bleibt am 3. Juni (Pfingstferien) und am 4. Juni (Fronleichnam) geschlossen.

Projekt MY TURN: U.a. wird gemeinsam 
mit den Frauen der passende Weg für 
den Berufseinstieg erarbeitet.�
� Foto: Stadt Gernsbach
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Hospizdienst Rastatt e.V.

Letzte-Hilfe-Kurs für begleitende Personen
Am Samstag, 27.6.2026, von 10 bis 

15 Uhr wird ein Letzte-Hilfe-Kurs 
beim Hospizdienst Rastatt angeboten.
Ein Angebot für Menschen, die Ange-
hörige am Ende des Lebens begleiten, 
und alle Interessierten – nach der Idee 
von Dr. Georg Bollig: Themen sind das 

Sterben als Teil des Lebens sowie mögli-
che Leiden im Sterbeprozess und wie sie 
gelindert werden können. Auch auf die 
Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht wird kurz eingegangen. Das Ab-
schiednehmen von geliebten Menschen 
wird ein weiterer Schwerpunkt sein.

Veranstaltungsort: Hospizdienst Rastatt 
e.V., Kaiserstraße 40, 76437 Rastatt; 
Teilnahmegebühr: 20 €, für kleine 
Snacks ist gesorgt. Anmeldung bei: 
Hospizdienst Rastatt e.V., Telefon 07222 
775540, E-Mail: info@hospizdienst-
rastatt.de. 

Arbeitskreis „Lesen für Vielfalt“

Positive Bilanz erhalten
Mit großem Engagement fand sich 

vor zwei Jahren eine Gruppe 
von Frauen zusammen, um innerhalb 
des Bündnisses „Gaggenau für Demo-
kratie“ den Arbeitskreis „Lesen für 
Vielfalt“ zu gründen.

Initiatorin war Susanne Rodenfels. 
„Ziel war und ist es: Bei Kindern und 
Jugendlichen Verständnis, Toleranz 
und Empathie zu fördern, um die Basis 
unserer demokratischen Gesellschaft zu 
verstehen und zu stärken. Die Bücher-
listen sind auf der Website “Gaggenau 
für Demokratie“ nachzuschauen und 
werden ständig ergänzt. Ein neuer Flyer 
mit einer aktuellen Liste ist derzeit 
in Arbeit. Da der Arbeitskreis keine 
finanzielle Basis hatte, fand er in den 
Soroptimist Basar Veranstalterinnen, 

den Clubs Bad Herrenalb/Gernsbach 
und Murgtal (Gaggenau/Rastatt) offene 
Spendenbereitschaft. Inzwischen haben 
die Mitglieder der Gruppe, zu denen 
außer Susanne Rodenfels, Andrea Bie-
dermann, Heidrun Händle, Ute Nöhre, 
Nicole Merkel, Gabi Seifert und Ulrike 
Tobisch-Kohlbecker gehören, verschie-
dene Kindergärten, Grundschulen und 
weiterführende Schulen in der Region 
besucht, um das Konzept vorzustellen 
und auch vorzulesen. Die besuchten 
Kindergärten und Schulen können die 
jeweilige Bücherkiste für einige Tage 
behalten, um zu untersuchen, welche Li-
teratur ihnen für ihren Einsatz zuspricht.

Kindergärten und Schulen können sich 
jederzeit melden, um die „Dienste“ 
des Arbeitskreises anzufordern, die da 

sind: Vorlesen, Information über die 
Literatur, Möglichkeit der Durchsicht 
der passenden Bücherkiste, Information 
bei Elternabenden, Besuch von Jugend- 
oder Elterngruppen sowie auch die 
Organisation von Lesungen. 

 
Susanne Rodenfels liest in der 4. Kl. GS 
Selbach aus dem Buch „Wir sind Weltklas-
se“ von Tanja Lieske.� Foto: Gabi Seifert

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW) muss vorüberge-
hend die Öffnungszeiten der allgemeinen 
Bereitschaftspraxen in Baden-Württem-
berg einschränken. Hintergrund ist ein 
Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), 
das weitreichende Konsequenzen für 
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst hat 
und daher Anpassungen an der Struktur 
erforderlich macht. Diese Änderung gilt 
seit 25.10.2023 und bis auf Weiteres.

Allgemeinärztliche Bereit-
schaftspraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten Sa., So. 

und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr. Bitte 
beachten Sie, dass die Bereitschaftspra-
xis am Brückentag (Tag nach Fronleich-
nam), Freitag, 5.6.2026, zu den Feier-
tags-Öffnungszeiten erreichbar ist.
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum 
Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag 19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 
bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können 
zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Bereitschaftspraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt 
werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 

Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 30. Mai/Sonntag, 31. Mai
Dr. Götz, Hechtstraße 15, Wintersdorf, 
Telefon 07229 186858

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, 
Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de
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Bekanntmachung
des Inkrafttretens des Bebauungsplans „Rechte Murgseite, 
16. Änderung – Blumenweg“ im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB ohne Umweltbericht
Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 18. Mai 2026 den Bebauungsplan „Rechte 
Murgseite, 16. Änderung – Blumenweg“ mit zeichnerischem 
Teil, einschließlich planungsrechtlichen Festsetzungen und 
örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan mit gemeinsa-
mer Begründung, jeweils in der Fassung vom 20. April 2026 ge-
mäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB), § 74 Landesbauordnung für 
Baden-Württemberg (LBO) als jeweils selbständige Satzung 
beschlossen.
Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist dem zeich-
nerischen Teil zu entnehmen.
Geltungsbereich Bebauungsplan „Rechte Murgseite, 16. 
Änderung – Blumenweg“ – ohne Maßstab
Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplans „Rechte Murgsei-
te, 16. Änderung – Blumenweg“ wird hiermit gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan und 
die Örtlichen Bauvorschriften treten mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft.
Der Bebauungsplan „Rechte Murgseite, 16. Änderung – Blu-
menweg“ und die Örtlichen Bauvorschriften hierzu können 
einschließlich der gemeinsamen Begründung sowie des 
Abgrenzungsplans im Rathaus Gernsbach, Igelbachstraße 11, 
76593 Gernsbach während der üblichen Dienststunden von 
jedermann eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt 
werden.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und Absatz 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Gernsbach geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, dazulegen.

Außerdem wird auf die Voraussetzung für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg und auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 
42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht 

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 28. Mai
Eberstein-Apotheke, Beethovenstr. 30, 
Ottenau, Telefon 07225 70304
Freitag, 29. Mai
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarck-
str. 53, Gaggenau, Telefon 07225 917690
Samstag, 30. Mai
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstr. 19, 
Baden Oos, Telefon 07221 61679
Sonntag, 31. Mai
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-
Str. 12, Gernsbach, Telefon 07224 3806
Montag, 1. Juni
Alte Hof-Apotheke, Lange Straße 2, 
Baden-Baden, Telefon 07221 24925

Dienstag, 2. Juni
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,  
Telefon 07225 68978020
Mittwoch, 3. Juni
Dr. Rösslers Hof-Apotheke,Sophienstr. 7, 
Baden-Baden, Telefon 07221 30350

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 30. Mai/Sonntag, 31. Mai
Carmen Hahn, Natalie Felske, Katharina 
Baumgartner, Olga Katona, Heike Bäu-
erle, Ilona Jakobs, Daniela Zapf, Romina 
Roth, Dominik Sämann, Gabi Gerstner

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr 
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach  
telefonischer Vereinbarung.

Alle Angaben ohne Gewähr!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Plan Blumenweg.� Foto: Stadt Gernsbach
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innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in 
dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruches herbeigeführt wird.

Gernsbach, den 20.05.2026

Julian Christ
Bürgermeister

Stadt Gernsbach 
Landkreis Rastatt

SATZUNG
zur Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung  

des Sanierungsgebiets „Altstadt II“
Aufgrund von § 142 Abs. 1 und 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in Verbindung mit §4 der Gemeindeordnung (GemO) 
für Baden-Württemberg in der jeweils gültigen Fassung hat 
der Gemeinderat der Stadt Gernsbach in seiner Sitzung am 
18.05.2026 folgenden Beschluss gefasst:
2. Erweiterung der Festlegung des Sanierungsgebiets
Der Geltungsbereich des förmlich festgelegten Sanierungsge-
biets „Altstadt II“ wird um folgende Grundstücke und Teilflä-
chen erweitert: Flurstücke Nr. 178/2, 183, 183/2, 179, 180, 
170, 178/4, 167/1, 167/2, 168, 167/3 sowie Teilflächen der 
Flurstücke Nr. 204/7, 83 und 84. Zudem wird die Salmengasse 
(Flurstück Nr. 82) und die Stadtbrücke (Teilfläche des Flurstück 
Nr. 80) sowie eine Teilfläche der Bleichstraße (Flurstück Nr. 
35/18) und eine Teilfläche der Igelbachstraße (Flurstück Nr. 
35/17 in den Geltungsbereich einbezogen. Zudem erfolgt eine 
Erweiterung im nord-westlichen Bereich um das Grundstück 
Jahnstraße 5, Flurstück Nr. 557.
Die geänderte Abgrenzung des Sanierungsgebietes ergibt sich 
aus dem Lageplan („Abgrenzungsplan“) der STEG Stadtent-
wicklung GmbH mit Datum vom 28.04.2026 (Originalmaßstab 
M 1:1000). Das Sanierungsgebiet umfasst alle Grundstücke 
und Grundstücksteile innerhalb der im vorgenannten Lage-
plan abgegrenzten Fläche. Der 
Lageplan ist Bestandteil der Sat-
zung zur Änderung der Satzung 
über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebiets. Die 
Satzung zur Änderung der Sa-
nierungssatzung kann während 
der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus von jedermann eingese-
hen werden.
Die Bestimmungen des Sanie-
rungsmaßnahmenrechts (§§ 136 
ff. BauGB) und die Vorschriften 
der §§ 2 bis 3 der Satzung über 
die förmliche Festlegung des Sa-
nierungsgebiets vom 14.12.2021 
(Öffentliche Bekanntmachung 
vom 23.12.2021) bleiben von der 
Satzung zur Änderung der Sanie-
rungssatzung unberührt und sind 
auch für den Erweiterungsbe-
reich anzuwenden.
Die Satzung zur Änderung der 

Satzung über die förmliche Festlegung wird gemäß §143 Abs. 
1 BauGB mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung rechtsver-
bindlich.
Ausgefertigt:

Stadt Gernsbach, den 20. Mai 2026

Julian Christ
Bürgermeister

Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) sind 
eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
genannten Verfahrens- und Formvorschriften sowie ein nach  
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwä-
gungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde/Stadt geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) für Baden-
Württemberg gelten Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der GemO oder aufgrund 
der GemO erlassener Verfahrensvorschriften zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist.
Weiter wird auf die Vorschriften des § 24 ff BauGB (Vorkaufs-
recht für die Stadt/Gemeinde) und auf § 144 BauGB (genehmi-
gungspflichtige Vorhaben) hingewiesen.

die STEG
Stadtentwicklung GmbH
Standort Stuttgart
Olgastraße  54, 70182 Stuttgart

Plan� Foto: Stadt Gernsbach
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Boulefreunde
Gernsbach 

Sieg beim Vatertags-Turnier
Zum traditionellen Vatertagsturnier am 
14. Mai waren verschiedene Mann-
schaften der Boulefreunde Gernsbach 
nach Malsch gefahren.
Nach den Vorrundenspielen schieden 
bereits einige davon aus. In der End-
runde konnten Paoli di Miceli und Peter 
Schillinger bis ins Finale kommen und 
gewannen dieses nach spannendem 
Spiel. Der Vereinsvorstand gratuliert den 
erfolgreichen Spielern.

 
Sieg in Malsch� Foto: Jürgen Zimmerlin

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspende im Sommer
Der Bedarf an Blutspenden macht trotz 
zahlreicher verlockender Freizeitange-
bote keine Sommerpause. Damit sich 
Patientinnen und Patienten auch in 
den Sommermonaten auf eine stabile 
Versorgung verlassen können, machen 
die DRK-Blutspendedienste gemeinsam 
und mit prominenter Unterstützung auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerk-
sam. Erfahrungsgemäß ist bei zuneh-
mender Sonnenscheindauer ein Rück-
gang der Spendenaktivität zu erwarten: 
Mit steigenden Temperaturen steigt die 
Lust auf Ausflüge und Unternehmungen. 
Spenderinnen und Spender verreisen, 
gehen anderen Freizeitaktivitäten nach 
und stehen dann für die Blutspende 
temporär nicht zur Verfügung. Dabei 
wird Blut kontinuierlich und täglich 
benötigt: Allein in Hessen und Baden-
Württemberg werden täglich etwa 
3000 Blutkonserven benötigt. Leere 
Liegen können aufgrund der begrenzten 

Haltbarkeit schnell zu einem Problem 
werden: Besonders anspruchsvoll ist 
die Versorgungskette bei Blutplättchen 
(Thrombozyten), die nur bis zu vier Tage 
haltbar sind.
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam 
mit prominenter Unterstützung aus 
Sport und Unterhaltung machen die 
DRK-Blutspendedienste gemeinsam im 
Rahmen der missingtype-Kampagne auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerk-
sam. Bei der bundesweiten Aktion geht 
es darum, gemeinsam mit zahlreichen 
Partnern wie Medien, Firmen, Vereinen, 
Bands respektive Personen des öffent-
lichen Lebens rund um den Weltblut-
spendetag und den folgenden Som-
merwochen die Buchstaben A, B und O 
in Logos, Produkten, Schriftzügen oder 
(Social Media-) Beiträgen wegzulassen. 
Diese fehlenden Buchstaben stehen 
für die Blutgruppen A, B sowie Null und 
sollen die Notwendigkeit der Blutspen-
de verdeutlichen. Mehr Informationen 
unter www.missingtype.de/partner.
Der nächste Termin in 76593 Gernsbach 
findet am Donnerstag, dem 11.6., von 
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr im DRK-Haus, 
Am Bachgarten 9 statt.

Ausfall Seniorengymnastik
Der DRK OV Gernsbach möchte darauf 
aufmerksam machen, dass leider bis 
auf weiteres keine Seniorengymnastik 
stattfinden kann.

DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Rettungsschwimmkurse
Die Freibad-Saison ist vor wenigen 
Tagen gestartet. Auch in diesem Jahr 
werden wieder verschiedene Termine 
angeboten, um ein Rettungsschwimm-
abzeichen zu erwerben. Der 1. Crash-
Kurs findet am Wochenende, 5. - 7. Juni 
im Igelbachbad statt.
Ein weiterer Kurs findet immer am Mon-
tagnachmittag an folgenden Terminen 
im Igelbachbad statt: 8.6., 22.6., 29.6., 
6.7. und 13.7.
Die Anmeldung sowie alle notwendigen 
Informationen sind auf der Homepage 
unter https://gernsbach.dlrg.de/kurse-
und-sicherheit/rettungsschwimmaus-
bildung/ zu finden.

Für Rückfragen steht der Leiter Ausbil-
dung unter der E-Mail-Adresse: aus-
bildung@gernsbach.dlrg.de gerne zur 
Verfügung.

 
Mehrere Kurse für das Rettungs-
schwimmabzeichen sind im Igelbachbad 
möglich.� Foto: DLRG

Frauenstammtisch

Gespräche,  
Einblicke und Ermutigung
Ein Abend voller Offenheit, inspirieren-
der Lebenswege und wertvoller Begeg-
nungen: Beim Frauenstammtisch „Mut 
zur Selbstständigkeit – Frauen erzählen“ 
kamen zahlreiche Frauen im Gemein-
desaal der evangelischen St.-Jakobsge-
meinde in Gernsbach zusammen, um 
miteinander ins Gespräch zu kommen 
und sich gegenseitig zu ermutigen.
Im Mittelpunkt des Abends standen die 
persönlichen Geschichten von Katharina 
Wieland, Geschäftsführerin, Zimmerin 
und Bauingenieurin der Zimmerei-Dach-
deckerei Wieland, Anita Löwenthal, 
Friseurmeisterin und Inhaberin ihres 
Salons an der Hofstätte, sowie Sybille 
Gries, ehemalige Inhaberin von „Sybil-
les Flickwerk“. In einem offenen und 
ehrlichen Austausch berichteten sie von 
ihrem Weg in die Selbstständigkeit, von 
Herausforderungen, Zweifeln, Unter-
stützerinnen und dem Mut, den eigenen 
Weg zu gehen.
Besonders bereichernd war die herz-
liche Atmosphäre des Abends. Viele 
Besucherinnen nutzten die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen, eigene Erfahrungen 
zu teilen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Es wurde gelacht, nach-
gedacht und einander aufmerksam 
zugehört – genau das, was „Unter uns 
Frauen – Gernsbach“ ausmacht.
Ein besonderer Dank gilt der evange-

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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lischen St.-Jakobsgemeinde für die 
großzügige Unterstützung und die tollen 
Räumlichkeiten, die diesen Abend in 
angenehmer Atmosphäre möglich 
gemacht haben.
Auch die kommenden Termine stehen 
bereits fest: Weitere Themenabende 
mit Gästen finden am 27. Juli und 10. 
November statt. Offene Stammtische 
ohne feste Themensetzung folgen am 
25. Juni in Gabis Inn im Obertsroter 
Schwimmbad sowie am 6. Oktober. Orte 
und Themen werden jeweils rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Wer informiert bleiben möchte, kann 
dem WhatsApp-Kanal „Unter uns 
Frauen – Gernsbach“ folgen oder den 
Instagram-Account @unterunsfrau-
en_gernsbach abonnieren.

 
Gelungener Frauenstammtisch in Gerns-
bach.� Foto: Regina Meier

Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal

Benefizkonzert
Am Sonntag, 14. Juni 2026, gastiert das 
SAP Sinfonie Orchester mit dem Benefiz-
konzert „Heaven Is a Place on Earth“ in 
der Badner Halle. Konzertbeginn ist um 
18 Uhr. Der Erlös des Abends kommt der 
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e.V. zugute. 
Die Schirmherrschaft übernimmt Ober-
bürgermeisterin Monika Müller.
Das Crossover-Programm verbindet gro-
ße Soundtrack-Momente mit bekannten 
Pop-, Rock- und Balladenklassikern aus 
mehreren Jahrzehnten Musikgeschichte. 
Aufgeführt werden Titel von Künstlern 
wie Madonna, George Michael, ABBA, 
Bryan Adams, KISS, den Pet Shop Boys 
oder Udo Lindenberg. Im Mittelpunkt 
stehen Themen wie Hoffnung, Zusam-
menhalt, Sehnsucht und Erinnerung.
Musikalisch gestaltet wird der Abend 
von den Gesangssolisten Kerstin Bauer 
und Sascha Kleinophorst. Die musi-
kalische Leitung übernimmt Markus 
Neumeyer. Das Konzert vereint emotio-
nale Balladen, zeitlose Popklassiker und 
kraftvolle Rocknummern und möchte 
generationenübergreifend Menschen 
verbinden.

Der reguläre Eintrittspreis beträgt 29 
Euro, ermäßigt 24 Euro für Schülerinnen 
und Schüler, Studierende, Rentne-
rinnen und Rentner sowie Menschen 
mit Schwerbehinderung. Es gilt freie 
Platzwahl.
Tickets sind über den Online-Shop der 
Murgtal Werk- und Wohnstätten erhält-
lich: https://www.m-w-w.shop/pages/
veranstaltungstickets.
Für Wohnkundinnen und Wohnkunden 
sowie Mitarbeitende der Murgtal Werk- 
und Wohnstätten und deren Begleitper-
sonen werden vergünstigte Tickets zum 
Preis von 10 Euro angeboten. Reser-
vierung und Verkauf: Für Wohnkunden 
und Mitarbeiter der Murgtal Werk- u. 
Wohnstätten sowie deren Begleitper-
sonen werden vergünstigte Tickets zum 
Preis von 10,00 € pro Person angeboten, 
diese können bei Sara Wörner reserviert 
und gekauft werden: woerner.sara@m-
w-w.net.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Kräuterführung  
auf der Weinau
Der OGV Gernsbach e.V. bietet am 30. 
Mai, um 14 Uhr, eine Kräuterführung an. 
Mit der zertifizierten Wildkräuter- und 
Heilpflanzenpädagogin Frauke Grötz 
können die jungen wilden Grünen des 
späten Frühlings und frühen Sommers 
entdeckt werden. Zudem gibt es Infor-
mationen über ihre Wirkung sowie die 
Verwendung in der Küche. 

 
Informationen über Wildkräuter und 
Heilpflanzen gibt es in der Kräuterfüh-
rung.� Foto: Sylvia Wunsch

Das ein oder andere Kraut lädt sicher 
auch zum Kosten ein. Ebenso werden 
Methoden des Sammelns, Trocknens 
und der Verarbeitung zu Tee für das 
ganze Jahr vermittelt.
Start und Ziel ist das Grundstück des 
OGV auf der Weinau. Die Kräuterfüh-
rung dauert ca. zwei Stunden. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen 
begrenzt. Ein Unkostenbeitrag von 15 

Euro wird zu Beginn der Veranstaltung 
erhoben. Vereinsmitglieder erhalten 
einen Zuschuss von 5 Euro. 
Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten unter 07224 9349572, abends 
zwischen 19 und 20 Uhr.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Sieg, Remis und  
wertvolle Erfahrungen
Kurz vor der Pfingstpause waren die 
Mannschaften des TC Gernsbach sowie 
die Spielgemeinschaften noch einmal 
im Einsatz. Die Spieltage ab dem 18. Mai 
lieferten gemischte Ergebnisse für die 
Teams.
Starker Auswärtssieg für die U10:
Einen großartigen Erfolg feierte die 
U10-Midcourt-Mannschaft. Bei ihrem 
Auswärtsspiel in Vimbuch zeigten die 
Nachwuchstalente eine konzentrierte 
Leistung auf dem Platz und belohnten 
sich am Ende mit einem verdienten 
4:2-Sieg.
Unentschieden und Niederlage bei der 
U12: Die beiden U12-Mannschaften, 
die als Spielgemeinschaft mit dem TC 
BW Gaggenau (TSG) antreten, erlebten 
unterschiedliche Spielverläufe. Die erste 
Mannschaft (U12 I) lieferte sich ein hart 
umkämpftes Duell auf Augenhöhe und 
sicherte sich nach starken Ballwechseln 
ein verdientes 3:3-Unentschieden. Die 
zweite Mannschaft (U12 II) hatte es an 
diesem Spieltag leider etwas schwerer, 
zeigte aber dennoch beeindruckenden 
Kampfgeist, auch wenn sie sich letztlich 
mit 1:5 geschlagen geben musste.
Herren 70 unterliegen auswärts:
Für die Herren 70 stand eine anspruchs-
volle Auswärtspartie im Doppel bei der 
TSG TC Wiesental/TC Edelweiß Ober-
hausen auf dem Programm. Trotz vollem 
Einsatz und enger Spiele reichte es am 
Ende leider nicht für einen Punktge-
winn, sodass das Team eine 1:3-Nieder-
lage hinnehmen musste.

Ausblick: Pfingstpause im Spielbetrieb
Aufgrund der beginnenden Pfingstferien 
ruht die Medenrunde nun für eine kurze 
Zeit. In der kommenden Woche finden 
keine Begegnungen statt. Die nächsten 
regulären Verbandsspiele für den TC 
Gernsbach starten erst wieder nach den 
Feiertagen ab Dienstag, dem 9. Juni, 
wenn die U9 auswärts antritt.
Der TC Gernsbach wünscht allen Spie-
lern, Mitgliedern und Tennisfreunden 
erholsame und sonnige Pfingsttage.
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CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 
Gernsbach
Christuskirche Murgtal
Blumenweg 15

Kontakt: hallo@kirche-murg.de
www.kirche-murg.de

Sonntag, 31. Mai
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kin-
dergottesdienst angeboten
Mittwoch, 3. Juni
9.30 bis 11 Uhr Bibel und Brezel
Rumänische Gemeinde
Samstag, 30. Mai
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 31. Mai
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. 
Gottesdienst)

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Turnverein
Gernsbach 1849 

TRONGYM für  
Bundesfinale qualifiziert
Die Showgruppe TRONGYM nahm vom 
13. bis 17. Mai am Landesturnfest in 
Konstanz teil. Das größte Sportereignis 
Baden-Württembergs mit rund 15.000 
Teilnehmenden bot Spitzensport, Shows 
und zahlreiche Mitmachangebote.
Bereits zur Eröffnungsfeier des Badi-
schen Turner-Bunds am Mittwoch trat 
TRONGYM auf dem Festplatz vor rund 
14.000 Zuschauerinnen und Zuschau-
ern auf. Mit einem Medley eröffnete 
die Gruppe die anschließende DJ-Party. 
Trainerin Sabrina Stangenberg sprach 
von einem „Gänsehautmoment“ und 
einer großen Ehre, sich einem so großen 
Publikum präsentieren zu dürfen.

 
Showgruppe TRONGYM freut sich über 
den Titel und die Qualifikation für das 
Bundesfinale.� Foto: Trongym

Sportlicher Höhepunkt war für das Team 
der Showwettbewerb „Rendezvous der 
Besten“ am Samstag im schweizerischen 
Kreuzlingen. Insgesamt gingen 16 Teams 
aus Baden und Schwaben an den Start 
und kämpften um die Titel BTB- bzw. 
STB-Showgruppe 2026. Mit ihrer aktuel-
len Show „Aquila“ wollte TRONGYM an 
den Erfolg des Vorjahres anknüpfen.
Vor ausverkaufter Halle überzeugte die 
Gruppe Publikum und Jury gleicherma-

ßen und erhielt mit dem Prädikat „Her-
vorragend“ die höchste Auszeichnung 
des Wettbewerbs. Damit qualifizierte 
sich das Team für das Bundesfinale am 
5. Dezember in Rodalben (Rheinland-
Pfalz). Dort trifft TRONGYM auf die 
besten Showgruppen Deutschlands 
und möchte nach 2023 erneut den Titel 
Deutsche Showgruppe gewinnen.
Trainer Paul Stangenberg zeigte sich 
stolz auf das Team, das innerhalb kurzer 
Zeit einen neuen Auftritt einstudiert und 
die Wettkampfnummer auf ein noch-
mals höheres Niveau gebracht habe. 
Für sieben Mitglieder war es der erste 
Wettkampf.
Bevor das Bundesfinale ansteht, wartet 
bereits das nächste Highlight: Am 15. 
August tritt TRONGYM bei der Abendga-
la der Weltmeisterschaft in der Rhythmi-
schen Sportgymnastik in Frankfurt auf. 
Außerdem präsentiert die Gruppe am 
24. Oktober in Iffezheim bei der Turn-
gala des Turngaus Mittelbaden-Murgtal 
ihre neue Show „Belator“.

Abteilung Leichtathletik

Erfolgreiches Debüt bei den 
Baden-Württembergischen 
Meisterschaften
Im Rahmen des Internationalen Läu-
fermeetings in Pliezhausen wurden die 
Baden-Württembergischen Meister-
schaften im Hindernislauf ausgetragen. 
Michel Scherer M15 wagte sich erst-
mals an die 1500 m Distanz. Er lief ein 
couragiertes Rennen und überwand die 
insgesamt 15 Hindernisse inklusive 5 
Wassergraben in einer Zeit von 5:14,33 
min und belegte damit den 6. Platz bei 
den Baden-Württembergischen Meis-
terschaften.

33. Stuttgart-Lauf
Jannik Merkel von den Leichtathleten 
des TV Gernsbach startete beim 33. 

Stuttgart-Lauf. In einem sehr großen 
Teilnehmerfeld lief er bei den MJU20 
den Halbmarathon in einer starken Zeit 
von 1h 31,11 min. und belegte damit 
Platz 9.

 
TVG Leichtathletik: Michel Scherer M15 
beim 1.500-m Hindernislauf bei den BW-
Meisterschaften. �
� Foto: TVG Leichtathletik

Sportverein
Staufenberg 1923

Waldputzaktion  
der Jugendabteilung
Am 23.4.2026 führte die Jugendabtei-
lung des SV Staufenberg eine Waldputz-
aktion rund um das Auwiesen-Gelände 
durch. Mit fleißigen Helfern und Händen 
konnten mehrere Müllsäcke, gefüllt mit 
Unrat, eingesammelt werden.
Die Aktion wurde unterstützt vom 
Energie- und Umweltpartner badenova, 
die Vereinsleitung dankt hierfür recht 
herzlich.

 
Waldputzaktion des SV Staufenberg.
� Foto: SV Staufenberg

FOLGE
DEINEM VEREIN 
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_58,3x25mm_Folge-Verein

go.nussbaum.de/vereinsnachrichten
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EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE
St. Jakobskirche und Pauluskirche 
Staufenberg
Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
Mail: paulusgemeinde.gernsbach@kbz.
ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel.: 0172 6177397

GOTTESDIENSTE  
UND VERANSTALTUNGEN
Donnerstag, 28. Mai
15 Uhr Seniorennachmittag, Paulus-
Saal, Ellen Hecker und Helga Zeller
Sonntag, 31. Mai
9.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl zur Jubelkonfirmation
Montag, 1. Juni
19.30 Uhr Frauentreff, Paulussaal, Ulrike 
Bender
Dienstag, 2. Juni
19 Uhr Probe Cantiamo – Chor der Pau-
lusgemeinde, Paulus-Saal, Roseli Peuker
Mittwoch, 3. Juni
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE 
MURGTAL
Leitung
Pfarrer Markus Moser
Tel.: 07224 995790
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr

ST. MARIEN
St. Marien Gernsbach
So., 31.5.
10.30 Uhr Festmesse, Dreifaltigkeits-
sonntag

MARIA HEIMSUCHUNG
Mariä Heimsuchung Lautenbach
Do., 4.6.
9 Uhr Festmesse und Prozession zu 
Fronleichnam, mit dem Musikverein 
Lautenbach.
Fronleichnamsfest
Am Donnerstag, 4. Juni, feiert die 
Kirchengemeinde Gernsbach Fron-
leichnam in Lautenbach. Vorgesehen 
ist bei guten Wetterverhältnissen die 

Feierlichkeiten im Freien durchzufüh-
ren. Eröffnung und Beginn um 9 Uhr 
auf dem Parkplatz beim Bürgerhaus, 
danach Prozession mit dem Musik-
verein Lautenbach zur Kirche Mariä 
Heimsuchung. Der Gottesdienst findet 
auf dem Kirchplatz vor der Kirche statt. 
Nach dem Gottesdienst musikalischer 
Frühschoppen mit dem Musikverein 
und Bewirtung mit dem Gemeindeteam 
und der Kolpingsfamilie Lautenbach. Bei 
schlechten Wetterverhältnissen finden 
die Feierlichkeiten in der Kirche statt.

HERZ-JESU
Herz-Jesu Obertsrot/Hilpertsau
Fr., 29.5.
18.30 Uhr Hl. Messe

ST. MAURITIUS
St. Mauritius Reichental
Sa., 30.5.
18.30 Uhr Vorabendmesse

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauer Straße 32
Sonntag, 31. Mai 2026
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 03. Juni 2026
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN
Website jw.org
Donnerstag, 28. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„In einer gefährlichen Welt Sicherheit 
finden“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Her-
ausforderungen mit Einsicht begegnen“ 
aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Dekan  
Christian Link

Sonntag, 7. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Solvei-
gh Walz
anschließend: Kirchkaffee
Sonntag, 14. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfar-
rerin Solveigh Walz
anschließend: Kirchkaffee
Gemeinsam schmeckt's besser!
Das gemeinsame Mittagessen im kath. 
Gemeindezentrum Weisenbach findet 
am 9. Juni statt. An-/Abmeldung bis 
montags 12 Uhr bei Marlis Fritz, Tel. 
07224 1434.
Lobpreischor
Der Lobpreischor pausiert bis voraus-
sichtlich September.
Pfarramt
www.evangelische-kirchengemeinde-
forbach-weisenbach.de
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Tel. 07228 2344, E-Mail: forbach-wei-
senbach@kbz.ekiba.de
Pfrin. Walz: Tel. 0155 60478952, E-Mail: 
Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Ein zentraler Zugang zu allen  
E-Paper-Ausgaben
Mit dem digitalen Kiosk auf NUSSBAUM.
de hast du Zugriff auf sämtliche E-Paper 
der Region – gebündelt an einem Ort. 
Egal, ob du die aktuelle Ausgabe des 
Amtsblatts/der Lokalzeitung oder ältere 
Berichte suchst, im Kiosk wirst du fün-
dig. Die intuitive Navigation ermöglicht 
es dir, schnell zwischen den verschiede-
nen Ausgaben zu wechseln und gezielt 
nach bestimmten Artikeln oder Themen 
zu suchen.
Die digitale Sammlung bietet dir alle 
Vorteile eines E-Papers: klare Struktur, 
einfache Lesbarkeit und von überall 
abrufbar. 
Dank der Archive kannst du außerdem 
bis zu 14 Monate auf alte E-Paper zu-
greifen – ein praktischer Helfer, wenn du 
gezielt nach Vergangenem recherchie-
ren möchtest.

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de


